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WAS IST LEBEN?




WELTFRIEDEN DURCH VOLLE ERNÄHRUNG!




DIE MEISTEN MENSCHEN LEIDEN AN MANGEL ERNÄHRUNG, OHNE ZU WISSEN.




IN DIESEM BUCH LERNST DU DIE ERNÄHRUNG, DIE ZUM LEBEN FÜHRT KENNEN.
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Vorwort


Seit meiner Kindheit sehnte ich mich danach, zu erfahren, was sich hinter den menschlichen Ursprüngen verbirgt.


Ich wollte immer wissen, was hinter jedem Menschen steckt, wie er denkt, was er denkt und warum er so denkt. Warum hat der eine Erfolg in seinem Leben, der andere nicht, unabhängig von der schulischen Bildung?


Später, als langjähriger Heilpraktiker und Astrologe, durfte ich durch eine kleine Tür hinter den Kulissen der Schöpfungsgeheimnisse einen Blick werfen, was meine Neugierde noch mehr steigerte, noch mehr zu wissen.


Sicherlich war das nicht mein Verdienst; ich sah es als Geschenk für mich, das mich antreiben sollte, weiter auf dem Weg zu gehen, das Ziel anzustreben, den Ur-Sinn der Schöpfung des Wunderwerks ‚Mensch' zu erkennen.


Die letzte Tür führte mich zum Bewusstsein des Lebens, zur Erkenntnis des Lebenssinns, zum wunderbaren Zustand der ständigen Freude, zur All-Liebe aller Geschöpfe.


Das Zauberwort, das viele Menschen nur teilweise verstehen können, heißt ‚Ernährung‘, mit ‚Lebensmittel' - das sind die Mittel, die zum ‚Leben' notwendig sind.


Aber was ist ‚Leben‘?


Ist der Tod das Gegenteil vom Leben?


Gibt es Zustände zwischen Leben und Tod?


In diesem Büchlein erfährt der Leser, ob man lebt, vegetiert oder tot ist. Außerdem lernt er das ideale ‚Lebensmittel' kennen, das einen zum wirklichen Leben führt.


‚Lebensmittel' im wahrsten Sinne des Wortes ernähren den ganzen Menschen.


Das Buch führt den Leser auf einfachste Art und Weise zur Erkenntnis seines eigenen Ichs, einfach durch ‚Lebensmittel'.


Viele Menschen setzen hohe Barrieren in ihrem eigenen Weg zur Erkenntnis, weil sie sich für wertvoller halten, als sie wirklich sind. Dadurch werden sie selbst zum Stolperstein, der sie daran hindert, ihr Ziel zu erreichen. Ein Kind, das nichts weiß, lernt die Wirklichkeit schneller und besser kennen als jemand, der meint, alles zu wissen.


‚Wenn ihr nicht umkehrt und wie Kinder werdet, werdet ihr nicht in das Himmelreich hineinkommen‘ (Matthäus-Evangelium)


‚Und WIR haben doch in diesem Qur’an den Menschen ein jedes Gleichnis verschiedenartig dargelegt; aber der Mensch ist von allen Wesen am streitsüchtigsten‘ (Qur’an 18/54)


Riad El-Bakri










Widmung


Dieses Büchlein widme ich all jenen, die sich am Rande der Hoffnungslosigkeit befinden und das faszinierende Farbspektrum des Lebens durch die Ansammlung zahlloser gegenwärtiger Parasiten nur in Schwarz-Weiß wahrnehmen.


Es ist für diejenigen bestimmt, die ihre Ohren mit Kopfhörern verschließen und die herrlichen Klänge der Natur nicht hören können; die ihre Sicht mit dem kleinen Bildschirm eines Handys einschränken und sich dadurch von den vielen lieben Menschen um sie herum isolieren, um einer diktierten, disharmonischen Welt nachzugeben.


Es ist dem gewidmet, den unser Schöpfer geehrt und vor vielen anderen Geschöpfen bevorzugt hat, und dennoch seinen eigenen Wert bisher nicht erkannt hat.


Es ist vorrangig meinen lieben Kindern gewidmet, die Allah mir anvertraut hatte, und die ich um Verzeihung bitten möchte, falls sie bei mir Verhalten jeglicher Art erlebt oder gesehen haben, das inkorrekt war.










Leben!


Der Gast:


Ich fühlte mich verirrt, in einer depressiven Phase, von allen guten Geistern verlassen, ohne einen triftigen Grund dafür zu haben. Es war ein sonniger, schöner Herbsttag, dessen Schönheit keinen Weg zu meinem Herzen fand. Ich vermisste jemanden, wusste aber nicht, wen. Es gab viele Menschen um mich herum, doch keiner war in der Lage, den Hohlraum in mir zu füllen; ich war sozusagen allein unter Millionen!


Depression: ein Begriff, der mir fremd war; ich bin eigentlich ein lebensfroher Mensch, der immer das Positive in allen Dingen sieht. Umso unverständlicher war es, für mich, jetzt in dieses Loch zu fallen. Vergebens versuchte ich


einen Grund für meine plötzliche tiefe Traurigkeit zu finden, denn ich bin gesund, liebe meine Arbeit, mein Arbeitslohn reicht mir, um all meine bescheidenen Bedürfnisse im Leben zu erfüllen; ich habe viele liebe Menschen um mich, es fehlt mir also an nichts. Trotzdem spürte ich einen Hohlraum in mir. Die Sonne war für mich wie ein Eindringling, ein unliebsamer, unerwünschter Gast; den schönen Tag empfand ich wie einen goldenen Käfig, der die Freiheit meiner Seele einengt.


Ein leises Klopfen an meiner Zimmertür, kaum wahrnehmbar. Ich glaubte, es sei so weit. Ich hörte, was eigentlich nicht hörbar ist … es klopfte zum zweiten Mal, etwas lauter …


Vor der Tür stand ein Mann. Bei seinem Anblick musste ich einen Schritt zurückgehen, seiner Ausstrahlung Platz machen. Ich brauchte nicht lange, um den Mann in meinen schönsten Erinnerungsträumen wiederzuerkennen. Ein Gefühl des Glücks erfüllte meine tiefen dunklen Ecken und erhellte sie mit seinen Strahlen … Depression? Was ist das? Alles war weg, als wäre sie nie dagewesen.


Ich habe einen unerklärlichen Drang verspürt, dich zu besuchen, sagte mein ehrbarer alter Freund lächelnd, während wir uns herzlich umarmten. Das passiert mir meistens, wenn jemand in Not ist. Aber ich hoffe, dir geht es gut!


Allah hat dich sicher zu mir geführt, sagte ich. Tatsächlich war ich in einer schlechten Verfassung, ohne einen deutlichen Grund dafür zu erkennen.


Ich wollte ihm gerade meine Gefühle schildern, als er mich überraschte, indem er mich mit Fragen bombardierte:








	A-

	Lebst du?








	B-

	Selbstverständlich lebe ich, sonst könntest du nicht mit mir reden.






	A-

	Glaubst du, alle, mit denen du sprichst, leben?






	B-

	Natürlich, was für eine Frage!






	A-

	Kannst du den Begriff „Leben“ definieren?






	B-

	Leben bedeutet Bewegung; alles, was sich bewegt, lebt …






	A-

	Steine bewegen sich manchmal von selbst durch Naturereignisse. Leben diese Steine auch?






	
B-
	Nein, nein, ein Stein bewegt sich nicht von selbst. Er benötigt eine andere Kraft, die auf ihn einwirkt, um sich zu bewegen.






	A-

	Benötigst du keine äußere Kraft, um dich zu bewegen?






	B-

	Natürlich nicht, ich habe meine eigene Kraft.






	A-

	Woher kommt deine eigene Kraft?






	B-

	Diese ist mir angeboren, das gehört zu mir.






	A-

	Was geschieht, wenn dir diese Kraft nicht mehr zur Verfügung steht?






	B-

	Dann bin ich tot.






	A-

	Warum behältst du deine Kraft nicht, um ewig zu leben?






	B-

	Das liegt nicht an mir, es hängt sicherlich mit dem Alter zusammen. Mit fortschreitendem Alter wird man allmählich schwächer, bis die Kraft vollkommen verschwindet. Dann ist das Leben zu Ende.






	A-

	Das heißt, diese Kraft ist dir „leihweise“ gegeben für eine bestimmte Zeit, bis sie dir weggenommen wird und dann lebst du nicht mehr?






	B-

	So könnte man es meinen.






	
A-

	Glaubst du, alle Menschen verfügen über gleiche Kräfte, die sie am Leben halten?






	B-

	Darüber habe ich mir keine Gedanken gemacht, aber ich glaube, jeder hat seine eigene, auf ihn maßgeschneiderte Kraft, die man für seine Lebenszeit benötigt.






	A-

	Glaubst du, man könnte diese Kraft selbst positiv oder negativ beeinflussen und wenn ja, wie?






	B-

	Sicherlich durch ausgeglichene Ernährungsweise, Sport und gesunde Lebenseinstellung usw.






	A-

	Wir sehen manchmal Menschen, die sich bewusst gesund ernähren und alles Erdenkliche ausüben für ein glückliches und sorgenfreies Leben und trotzdem erkranken; manche zum Teil schwer oder sie werden von Depressionen befallen. Wo liegt deiner Meinung nach der Fehler?






	B-

	Das ist ein Thema, das mich sehr lange beschäftigte und mich veranlasste, mich auf die Suche nach der idealen Ernährungs- und Lebensweise zu begeben, ohne jedoch bis jetzt mein Ziel erreicht zu haben.






	A-

	Das ist auch der Grund, warum ich heute zu dir gekommen bin … wir Menschen denken manchmal sehr kompliziert und stellen dabei eigene Barrieren gegen unsere Ziele auf. Mir wurde eine Tür geöffnet, während ich im Qur’an las. Ich beschäftige mich, wie du weißt, auch schon sehr lange mit dem selben







Thema wie du; dieses Mal ging eine Tür vor meinen Augen auf und ich entdeckte die Lösung im Qur’an. Ich entdeckte sogar das Gesetz des Weltfriedens und das Geheimnis der inneren Ausgeglichenheit und war überrascht, dass alles wahrhaftig mit der richtigen Ernährung verwurzelt ist!








	B-

	Du machst mich ganz neugierig, ich bin ganz Ohr …















Lebensmittel?






	A-

	Ich las in Sure 17 Al Israa' den Vers 12:

„Und alles haben Wir ganz ausführlich dargelegt‘‘ 


Das Wort ‚alles‘ heißt im Arabischen ‚Kulla Scheii‘ und im Englischen ‚everything‘. Das bedeutet, dass es nichts in unserem Universum gibt, was der Qur’an nicht ausführlich dargelegt hat! Die „ideale Ernährung“ ist etwas, was dem Menschen sehr bedeutsam ist; sie sollte im Qur’an ebenso ausführlich dargelegt sein. Denn der Qur’an ist bekanntlich Allahs Wort, und wer kennt den Menschen und seine Bedürfnisse besser als dessen Schöpfer?
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